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Zusammenschluss kultureller Zeitschriften 
In der Musikszene bewegt sich etwas. 

Sechs bedeutende Organisationen haben 
beschlossen, ihre Verbands-Publikationen 
ab 1. Januar 1998 zusammenzulegen und 
elfmal im Jahr die zweisprachige Schweizer 
Musikzeitung herauszugeben. 

Im Projekt wirken der Schweizer Musik-
rat (SMR), der Verband Musikschulen 
Schweiz (VMS), der Schweizerische Mu-
sikpädagogische Verband (SMPV), der 
Schweizerische Musikerverband (SMV), 
der Eidgenössische Orchesterverband 
(EOV) und die Jeunesses Musicales de 
Suisse mit. Die Mitglieder dieser Verbände 
– es sind rund 18‘OOO Berufsmusiker, Mu-
siklehrer und musikausübende Amateure – 
sowie die wichtigsten kulturellen Institu-
tionen der Schweiz werden mit der neuen 
Zeitung bedient. Als Herausgeber der 
Schweizer Musikzeitung zeichnet ein 
Verein, der sich aus den involvierten Ver-
bänden zusammensetzt, verantwortlich. 

Die Zusammenarbeit bringt zahlreiche 
Vorteile – nicht nur im finanziellen Bereich. 
Insbesondere kann die Information für Mu-
sikausübende und Musikinteressierte aktu-
eller und umfassender gestaltet werden. Die 
Zeitung wird das offizielle Organ der dem 
Verein angeschlossenen Verbände sein und 
kulturelle, kultur- und bildungspolitische 
Themen aus den Bereichen Musik, Interpre-
tation und Musikerziehung behandeln. Von 
Bedeutung ist die Tatsache, dass die 
Schweizer Musikzeitung für die Berufsmu-
siker ein unentbehrliches Arbeitsmittel sein 
wird. Sie wird in der Musikszene eine – 

positiv zu wertende – Monopolstellung ein-
nehmen. 

Der Musikzeitung wird – auch das ein 
Novum – ein gesamtschweizerischer 
Konzertkalender beigelegt, der von den Ver-
anstaltern kostengünstig genutzt werden 
kann. 

Die Finanzierung der im Durchschnitt 
48seitigen, zweifarbig gedruckten Zeitung 
geschieht durch Beiträge der beteiligten 
Verbände und Inserate. 

Die Schweizer Musikzeitung kann auch 
von Nicht-Verbandsmitgliedern abonniert 
werden. Der Einzelverkauf vor allem in 
Fachgeschäften ist ebenfalls vorgesehen. 

Chefredaktorin wird die Musikwissen-
schafterin und Journalistin Cristina Hospen-
thal sein. Ihr zu Seite steht ein Redaktions-
team. Für Gestaltung und Druck zeichnet 
die Zollikofer AG in St. Gallen ver-
antwortlich. 

Weitere Informationen können bei der 
Chefredaktorin (Tel. 01-281 23 21), beim 
Schweizer Musikrat (Tel. 062-822 94 23) 
und beim kedaktor des Konzertkalenders 
(Tel. 062-776 56 61) eingeholt werden. 
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